
Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 4 Dezember
Am Bundesratstiſche Fürſt Bülow Frhr von Stengel

Dernburg Fihr von Tſchirſchky Die Beratung des kolo
nialen Nachtragsetats wird fortgeſezt Vor Eintritt in die Tages
ordnuung erklärt

Präſident Graf Balleſtrem Der Abg Roeren hat in ſeiner
zweiten Rede am geſtrigen Tage deren Einzelheiten ich micht zu folgen
vermochte da er in einem unruhigen Hauſe vom Platze aus ſprach
nach dem übereinſtimmenden Bericht der Zeitungen und dem ſtenographiſchen
Bericht dem Kolonialdtrektor Dernburg erwidert daß er ſich ſeine
plumpen und rohen Beleidigungen verbitte Dieſe Ausdrücke
widerſprechen der Ordnung des Hauſes Auch hat der Herr Kolonial
diretior keine Beleidigungen gegen den Abg Roeren ausgeſprochen weil
ſonſt unzweifelhaft der amtierende Präſident eingeſchritten wäre Der
Abg Roeren hat ferner geſagt Herr Dernburg möge nicht glauben den
Börſen Jobber und Kontorton im Reichstage einzuführen Es
entſpricht nicht der guten Gewohnheit des Reichstages auf die ſrühere

Tätigkeit eines Bundesratsmitgliedes einzugehen Oho links mit be
leidigenden Worten aber auf ſie einzugehen verſtößt gegen die

Ordnung des Hauſes Jnſolge dieſer beiden Aeußerungen trufe ich
hiermit den Abg Roeren nachträglich zur Ord nun g Lebhafter
Beifall rechts

Abg Roeren Ztr Jm Anſchluß an die geſtrigen Erklärungen des
Herrn Kolonialdtrettors habe ich folgendes zu ertlären Wie ich bereits
geſtern habe iſt über die Angelegenheit Wiſtuba in meiner Fraktion
mit keinem Wort verhandelt worden Jch erkläre ſerner daß ich die Ver
handlungen über die Kolomalſache ſowohl über Wiſtuba wie über die
Miſſion in Togo lediglich in meinem Namen geführt habe hört hört
ohne auch nur meine Fraktion in Kenntnis zu ſetzen Deshalb trage ich
die Verantwortung dafür allein Jch habe die Verhandlungen
lediglich auf Wunſch der Miſſion zur Herbeiführung einer friedlichen Löſung
die von der Miſſion gewünſcht wird geführt Zum Verſtändnis deſſenwas über den Fall Wſwba von dem Kolonialdirektor miigeteilt iſt habe

ich zu bemerken daß ich mich zu meinem Schritte für berechtigt halten
durſte auf Grund eines Briefes des früheren Kolonialdnektors Stübel in
dem geſagt war ich möchte meinen wirkungsvollen Einfluß auf Wiſtuba
gehend machen damit auch dieſer ſich wieder beruhigt Hört hört Das
iſt durch meine Muwukung im Kolontalamt damals mit Erfolg geſchehen

Das Haus tritt nunmehr in die Tagesordnung ein
Reichskanzler Fürſt Bülow Jch habe den letzten Verhandlungen

dieſes hohen Hauſes nicht beiwohnen können ich war in dieſen Tagen
durch Sitzungen des Staatsminiſteriums und andere dringende Amts
geſchätte in Anſpruch genommen Aus den Morgenzeitungen erſehe ich
daß es geſtern zu ſcharſen Auseinanderſetzungen zwüchen dem ſtell
vertreienden Herrn Kolonitaldirektor und einigen Mitgliedern dieſes
hohen Hauſes gekommen iſt Es iſt meine Abſicht keinen Zweifel darüber
zu laſſen daß ich die Haltung des ſtellvertretenden Herrn Kolomaldirektors
und insbeſondere ſeine Verteidigung grundlos angegriffener Beamter
und ſeine Abwehr ungerechtfertigter Preſſionen durchaus und nachdrücklich
billige Stürmiſcher Beijall rechts Jch habe ſchon vor dem Eintritt
des gegenwärtigen ſtellvertretenden Herrn Kolonmaldirektors im Laufe dieſes
Sommers ſtrenge Weijung gegeben daß die Unterſuchung der in
der Kolontalverwaltung vorgekommenen Mißſtände nach allen Seiten
hin unnachſichtig und unparteiiſch geführt und daß unter
keinem Vorwand irgend etwas in irgend einer Richtung vertuſcht werden
ſolle Bravo rechts Die Offenheit mit weicher der ſtellvertretende
Herr Kolonialdirektor ſich über dieſe Vorgänge ausgeſprochen hat war alſo
eine Konſequenz der von mir erteilten generellen Jnſtruktion Hört hört
Er war von mir ermächtigt volle Aufklärung zu geben über den Fall
Wiſtuba und über die damit zuſammenhängende Frage inſoſern der be
dauerliche Gegenſatz zwiſchen der Verwaltung und den Miſſionen in Togo
und die Konſequenzen dieſes Gegenſatzes hier zur Sprache gebracht werden
ſollten Jch hätte gewünſcht daß der Herr Abg MNoeren weniger dem
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Beipiele des Herrn Abg Bebel und mehr dem Beiſpiele ſeines Fraktions
kollegen des Abg Erzberger gefolgt wäre Stürmiſches Gelächter links
hier nicht ſchwere Ausſchreitungen zur Sprache zu bringen deren Unter
ſuchung zum Teil noch im Gange iſt Nachdem dies einmal geſchehen
war mußte deutlich und vorbehaltlos klargeſtellt und über jeden Zweiſel
erhoben werden daß die eingeleitete Aufklärung ſich nach allen Seiten zu
erſtrecken und nicht Halt zu machen hatte vor einzelnen Ab
geordneten die auf Grund einſeitigen Materials gewiß in gutem
Glauben aber doch zu r Anſchuldigungen erhoben hatten gegen ver
diente Beamte und untreue Beamte unter ihren Schutz genommen haben
Mit Recht hat der ſtellvertreiende Herr Kolontaldireltor gefragt Wo
bekommen wir noch Beamte her für unſere Kolonien wenn in dieſer Weiſe
gegen unſere Beamten vorgegangen wird Sehr gut rechts Jch weiß
wohl daß dieſe Mißſtände unter meiner formellen Verantwortung ſich ver
breitet haben Als dieſe Mißſtände aber zu meiner Kenntnis gekommen
ſind habe ich in dieſem Hauſe offen erklärt daß Verfehlungen Miß
verſtändniſſe vorgekommen ſeien ſo daß gegen mich nicht der
Vorwurf erhoben werden kann als hätte ich nachdem ich
Kenntnis von dieſen Vorgängen erlangt hatte nicht ſofort rückſichts
los eingegriffen Deshalb habe ich einen zweimaligen Wechſel
an der Spitze der Kolonialverwaltung vorgenommen und jetzt iſt eme
gründliche Reorganiſation der Kolonialverwaltung im Gange Nachdem
nun geſtern dieſe Ausſprache ſtattgefunden hat richte ich noch einmal an
dieſes hohe Haus die Bitte das mit gutem Willen mit Klarheit und
Feſtigkeit begonnene Werk der Reorganiſation unſerer Kolonten nicht da
durch zu hemmen und aufzuhalten daß wieder und immer wieder alte
und neue Fälle aus der Vergangenheit hier zur Sprache gebracht werden
Auf ſeiten der verbündeten Regierungen iſt der feſte Wille vor
handen die vorgefallenen Verfehlungen unnachſichtig zu ahnden und die
vorhandenen Mißſtände rückſichtslos zu beſeitigen Lebh Beiſall rechts
Dann können wir die Kolonien einer beſſeren Zukunft entgegenführen und
endlich fruchtbrugend geſtalten für das deutſche Volk Lebh Beiſall
rechts

Abg Werner Antiſ ſpricht unter großer Unaufmerkſamkeit des
Hauſes da das Jntereſſe noch immer von dem Voraufgegangenen in An
ſpruch genommen iſt er bleibt daher ſchwer verſtändlich Jm Saale haben
ſich einzelne Gruppen gebildet die lebhaft das Voirgefallene beſprechen
Der Abg Roeren begibt ſich zu den Sozialdemokraten wo er mit den
Abgg von Vollmar und Dr Südekum ſich des längeren nnuterhält
Redner verbreitet ſich währenddeſſen über die Tätigkeit der Kolontalver
waltung und betont u der Kolomaldirektor habe darin recht daß man
nur die beſten Kräfte für die Kolonten brauchen könne und
daß unbedingt Bahnen in den Kolonien gebaut werden müßten

Abg Dr Müller Meiningen freiſ Vp Jch möchte dem Präſidenten
und dem Bureaudirektor unſeren beſten Dank ausſprechen für die würde
volle Art wie ſie der Polizei und den Juſtizbehörden entgegengetreten ſind
Leider iſt ja das Haus nicht ganz rem geblieben ich hoffe jedoch daß
eine ſolche private Gaſtrolle nicht wieder vorkommt Jch habe noch niemals
ſo viele verlegene Geſichter am Bundesratstiſch geſehen wie geſtern Ein
Wunder war es nicht denn ein Mann der wie der Kolonialdirektor mit
der Leiſetreterei bricht und den Mut hat die Konſequenzen ſeiner Haltung
zu tragen der war hier doch etwas ganz neues Der Fall Peters zeigt
ſo recht die tiefe Kluft die zwiſchen der Regierung und dem größten Teil
des Volkes beſteht Die Folgen einer ſolchen unllugen Poli werden ſich
bei den Wahlen zeigen Sehr intereſſant war es zu vören wie ſahrelang
die Kämpfe zwiſchen den Miſſionaren und den Beamten ſich abgeſpielr
haben Wir müſſen alles erſahren was hier geſchehen iſt vielleicht kann
der Reichskanzler darüber ein Schwarzbuch herauegeben Der Kolonial
direktor Stübel war eine der bedauernswerteſten Erſcheinungen unſerer
ganzen Kolonialpolitik man ſieht ihn ordentlich vor ſich wie er Herrn
Roeren anfleht ihm das kaudiniſche Joch zu erſparen Einer Aufklärung
bedürfen auch die ſeltſamen Prorokolle von denen die Beteilligten ſelbſt nichts
wiſſen Ich erkenne es an daß der Reichskanzler ſich mit dem tapferen Vor
gehen des Kolonialdirektors idennfiziert hat Was dies für politiſche Folgen
hat kann man noch nicht überſehen Wie war denn die Situation bei Beginn
der Debatte Der Reichskanzler trug eine ſeiner geriſtreichſten Paſtoral
Symphonien vor griff die Preſſe an ſtellte den neuen Herrn etwa mit

iſt erſchienen
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und wird in der Expedition Große Steinſtraße 69 zu den bekanntgemachten Preiſen ausgegeben

den Worten vor Dies Kind kein Engel iſt ſo rein laßt s Eurer Huld
empfohlen ſein und verſchwand Heiterkeit Unter den gegenwärtigen
Umſtänden können wir den heutigen Wunſch des Reichskanzlers die Ver
gangenhett begraben ſein zu laſſen nicht erfüllen Wir werden die Kolo
nialforderungen genau prüfen aber wir werden keinen Deut bewilligen
wenn das Syſtem Stübel fortgeſetzt werden ſollte Doch ſind wir keine
prinzipiellen Gegner des neuen Kolonialdtrektors hat er doch Gedanken
entwickelt die hier zuerſt der Abg Richter ausgeſprochen hat So wie
es bisher gegangen iſt kann es nicht weiter gehen am beſten wäre es
wenn eine gemiſchte parlamentariſche Unterſuchungskommiſſion die
Kolonialangelegenhette unterſucht Tatſache iſt es daß die Prägelſtrafe
in unſeren Kolonien ohne Recht und ohne Urteil geradezu ſkandalös an
gewandt wird Daß der Kolontaldirektor ſich ſo warm ſeiner Beamten
annimmt iſt erfreulich aber es läßt ſich nicht leugnen daß nicht nur in
Afrika ſondern auch in der Wilhelmſtraße manches oberſaul iſt Zu be
klagen iſt es daß der Reichskanzler von der Wirtſchaft in der Koſonial
verwaltung gewußt und nichts dagegen getan hat Jn den Herren
Wiſtuba Pöplau c kann man wieder ſehen daß ein Kollege ein Menſch
iſt vor dem man ſich hüten muß Heiterkeit Wenn der Reichskanzler
wie er ſagte nicht für alle Einzelheiten ſeines Reſſforts verantwortlich
ſein kann ja was bliebe dann anders übrig als verantwortliche Reichs
miniſter zu ſchaffen Hoffentlich hat der Kolontaldirekkor auch Rückgrat
nach oben Beyall links

Abg Bebel Soz Jn das Duell Dernburg Roeren will ich mich
nicht einmiſchen Konſtatieren will ich nur daßz alle vom Abg Roeren

Der Reichskanzler hat heute den
Grundſatz divide et impera in ungeſchickter Weiſe gehandhabt Herr
Roeren hat ſich einer Leiſetreterei ſchuldig gemacht Er erklärt noch mehr
Material zu haben Nun dann muß er es auch vorbringen Die
Miſſionen ſind in erſter Linie verpflichtet dem Zentrum alle Mißſtände
mitzuteilen das ſie dann hier vorbringen muß Der Reichskanzler hat ſich
heute ſehr eihg gedrückt Wenn einer verpflichtet war den Verhandlungen
im vollen Umfang beizuwohnen ſo war es der verantwortliche Reichs
kanzler Der Reichskanzler kannte doch einen großen Teil der Skandale
amtlich und iſt nicht eingeſchritten wo es doch ſeine Pflicht und Schuldig
keit war Darum iſt er in erſter Linie der Schuldige Auf der Tribüne
ruft ein Genoſſe laut Sehr richtig Unſere Kolonien haben uns dte
Mittel entzogen für unſere Beamten beſſer zu ſorgen und ihnen bei den
teueren Zeiten Teuerungszulage zu gewähren Der Staatsſekretär der
Kolonien hat geſtern Zuruf hnks So weit iſt er noch nicht
Aber er kommt ſo weit Heiſerkeit er hat ſich geſtern ſo viel
auf ſeine Akten berufen Aber dieſe Akten enthalten viele

Scotts Emulſion
i ein iwohlbewährtes Nähr

und Kräftigungsmittel

um Entkräftung dorzubeugen nehme man
Seotts EGmulsſon aus ſeinſtem Lebertran
mit Kalk und Natronhyvophosvphiten mit
dem Fiſcher und dem Dorſch auf der
außeren Verpackung als Erkennungszeichen

Scotts Emulſion iſt allgemein beliebt
auch bei Arzten denen die vorzügliche

Nur echt mit dieſer Zuſammenſetzung die Reinheit und
Marke dem Fiſcher erſtklaſſige Qualität der dazu ver
richt de Seht wandten Rohmaterialien wohlbekannt

ſchen Verfahrens ſind
Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen

verkauft und zwar nie loſe nach Gewicht oder Maß ſondern
nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit unſerer

Schutzmarke Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne G m
b Frankfurt a M

Beſtandteile Feinſter Medizinal Lebertran 150,0 prima
Glyzerin 50,0 unterphosphorigſaurer Kalk 4,3 unterphospho
rigſaures Natron 2,0 vulv Tragant 3,0 feinſter arab Gummt
pulv 2,0 deftill Waſſer 129,0 Alkohol 11,0 Hierzu aromatiſche
Emulſion mit Zimt Mandel und Gaultheriaöl je 2 Tropfen

8
h

August Scherl
Deutsclhe Adressbuc Gesellschaft m b F

n



S

J

e

e

e

E e

h h

Seite 18 Donnerstag General für Halle und den Saalkreis 6 Dezember Nr 285oöfftzielle Heuchelei Redner erſucht den Kolonialdirektor den Gehemrat
Hellwig zu ſich lommen zu laſſen und ihn auf Ehrenwort zu fragen
wie es mit ſeiner Entlaſſung ſich verhalte Herr von Arnim hat auer
dings dabei wie ich jetzt zugeben will nicht mitgewirkt Man hat Herrn
Pöplau lange zu hatien geſucht weil er zu viel wußte Dann aber mußte
man doch noch gegen ihn vorgehen Man will jetzt Pöplau als
geiſteskrank hinſtellen aber ein berühmter Pfychiater hat ſich geweigert ein

Zeugms aus en Jſt dem Kolonialdirektor bekannt daß auch der
Fall Dominik in den Koſonialakten eine Rolle Dieſer ſcheußzliche
Fall iſt dem Kolonialamt ſchon längſt bekannt es hat nichts dagegen
getan Hört Hörth Der Oberleutnant Dominik hat drei Negern die
Geſchlechtöteile abſchneiden laſſen aber troßdem iſt nichts gegen ihn ge
ſchehen Vielleicht kann man als Entſchuldigungsgrund annehmen daß
die meiſten Veamten verrückt ſind denn ſonſt lönuten doch nicht ſolche
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24 Ziehung der 5 Klaſſe 215 Kgl Preuß Foiterie
Vom 6 November bis 4 Dezember 1906 Nur die Gewinne über 240 Mk find den

betreffenden Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
4 Dezember 1906 nachmittags Nachdruck verboten

in der Rachmittagsliſte 21862 ſtatt 21864 124277 ſtatt 124227 166841 ſtatt 166811

15 0038 63 177 674 7650 151326 93 742 60 875 990 162044 115 8000 228
540 732 53 153246 378 600 561 689 51 3000 s2 720 940 154220 89 818 62
576 767 811 18 155458 611 68 87 762 997 156154 237 1000 51 323 25 94 666
1000 15 7011 I000 82 390 416 80 686 644 71 88 58075 448 86 764 886

72 73 958 76 159031 97 144 209 368 637 948 81 1000

64 500 225 1000 93 327 66 69 492 95 512 500 44 1000 694 811 1016
69 214 52 500 457 659 2109 528 845 3050 189 99 250 1000 75 421 996 4013
73 500 100 20 218 8392 728 5S080 e3 205 600 500 742 6 810 ſI1000 es 8192
206 705 903 70s9 133 877 3000 661 925 8046 406 639 76 762 9009 128 235
391 98 633 762 837

10131 497 630 53 500 11062 139 1000 203 65 302 21 1000 79 12125 387
98 91 733 13025 171 226 75 376 649 734 45 14031 169 3000 und die Prämie
300000 238 352 681 649 953 15004 32 149 299 626 949 16109 60 272 600

246 930 17444 47 57 632 41 870 18163 3000 233 47 364 656 632 735 824
18018 76 90 1000 217 62 304 17 615 600 885

20066 90 213 389 801 62 75 600 945 32 21292 356 573 7866 22137 64 339
500 435 6546 653 802 44 993 233871 430 500 715 17 62 853 68 93 24199 208
327 650 896 920 25041 137 653 701 12 871 941 26415 54 523 500 603 713 76
27160 61 200 335 494 642 711 825 52 96 906 28049 97 364 454 637 759 29017
83 417 600 66

30191 6519 54 60 68 3000 663 76 31714 90 813 682 32276 432 567327 752 3326
351 407 698 933 45 34142 242 73 340 1000 65 465 646 706 825 887 350956 255
335 93 1000 818 918 48 60 36066 62 78 500 248 600 426 541 690 797 926
37027 86 112 1000 277 611 652 526 38077 1009 533 604 15 843 390567 79 183 59
1800 213 600 65 314 424 980

40022 500 482 659 642 500 78 41028 84 131 455 ſs00 587 727 814 800 913
42025 127 281 414 500 40 569 75 94 667 785 43067 10000 121 ſs00 247 309
53 410 1000 31 92 516 634 833 800 903 566 66 44352 68 472 629 8833 5800
45023 s 88 173 506 769 46c85 600 167 93 462 500 83 534 766 828 47261 61
347 474 989 483182 376 445 835 940 97 49088 143 70 1000 427 82 627

5 O028 115 264 76 6559 637 60 886 908 16 51108 66 366 591 669 721 60 893
52001 204 97 790 880 52308 77 450 98 6817 28 634 718 68 500 902 54250 69
324 761 55102 40 507 56246 750 992 57138 225 464 84 692 861 58177 277 323
1600 560 783 97 813 39 B8011 1000 227 70 343 3000 69 478 620 679

60060 155 271 500 333 633 97 500 61113 644 62344 63 427 68 664 780
18 62 573 63023 109 52 815 5218 623 85 7395 64010 89 417 884 931 79 3000

650097 106 98 252 469 66163 84 250 60 e64 921 67156 97 600 236 626 60 77
6300 103 243 a6 640 737 846 55 500 65 69009 85 130 270

70144 261 345 403 27 610 632 930 1000 7 1118 76 ſ5000 83 280 1000 519
36 E2 678 e32 2042 74 1000 269 621 59 88 774 73204 345 938 86 74087
276 652 790 75949 80 148 67 1000 59 43 842 43 769 818 970 76143 69 1000
78 334 95 407 52 625 760 843 941 77054 1000 142 410 618 803 3000 7807s
169 230 69 76 352 60 489 525 705 914 47 79054 95 346 453 762 68 3000 889

80503 ſ500 146 663 61141 2901 656 517 716 3000 973 624082 709 72 73 863
33679 98 724 820 24 8 4169 318 500 411 21 8519 22 72 721 35025 1090 124
39 33 201 17 475 1000 83 758 91 8345 88 836078 230 427 870093 160 2000 455
88266 1000 602 83 716 944 85 89165 43 613 35 915

96071 711 63 989 91039 255 61 97 283 511 87 202 92061 227 540 668 022
93072 99 105 63 479 873 971 94283 426 792 908 66 95065 509 292 665 74
717 j1000 96141 97 215 4 715 841 63 147 424 27 685 998 98095 140 46

476 621 769 951 1000 99045 1000 451 753 500 e92 902
10 0178 220 556 900 68 1000 101108 317 622 66 65 1000 938 2000 68

102620 704 93 870 924 28 67 103324 500 669 77 767 829 1000 1046017 167
ſ1000 658 67 604 728 36 105676 78 1605027 39 210 31 597 867 930 94 107006
66 76 414 47 1000 662 626 1000 30 722 54 108208 62 87 342 464 540 678 792
109025 346 695

110324 407 6593 750 948 82 152221 59 3277 494 639 962 1712000 568 93 283 476
691 6005 845 113443 7690 114112 4 1 867 68 986 1152862 469 641 91 3000 724
1000 90 565 63 84 600 90 97 634 843 951 65 116807 3000 745 941 75 117169

1000 431 709 16 898 1000 116659 674 896 119187 258 616 21 864
120008 47 62 95 131 212 748 121001 491 626 899 122182 490 u 572

816 123247 369 96 540 1245925 76 110 69 e 600 617 441 125004 89 S
168 224 25 40 251 813 23 67 126028 233 405 584 754 1600 127067 106 500
16 25 82 282 1000 339 618 70 866 126113 ſs00 56 209 388 407 600 6528 35 728
e1 941 60 129056 160 73 214 500 306 616 56 775 839

130059 95 1000 110 39 ſ500 90 294 402 713 131233 87 498 386 980 e
132225 40 362 475 607 133077 104 271 97 314 20 438 630 675 825 134083 3000
226 48 372 522 61 822 948 1350156 104 74 246 73 434 500 562 500 708 49 908
43 500 136074 132 681 792 983 137052 139 80 698 600 750 985 138136 62
236 423 712 139031 323 76 495 559 621 779 90 902

140034 40 293 319 41 535 820 51 934 45 141065 129 280 880 734 142019
192 514 714 500 22 804 143106 209 625 76 728 73 1000 838 8951 14 4374 1800
611 32 62 766 74 145014 33 98 159 257 344 70 410 50 589 834 97 146128 5
372 478 666 652 99 905 147074 107 725 62 848 72 1480323 590 628 785 149066
67 668 783 853 82 988

160154 77 276 593 662 747 161316 30 80 522 611 68 920 162063 194 332 69
634 703 851 163122 ſ600 368 1000 440 926 28 164121 228 55 71 389 ſs00 70
640 70 1000 165134 34 292 356 66 94 407 30 600 11 73 677 82 877 9309 ſ600
166071 377 440 63 1000 68 651 715 49 167000 106 400 4 879 905 1630153 80
1500 261 445 71 621 22 40 91 698 169002 1000 57 537 444 6512 40 718 29

17 0062 108 337 60 550 755 815 1000 171024 ſ600 302 686 754 72 17 2026
03 1000 12 400 19 619 71 ſ6500 706 173058 1000 162 226 663 608 917 70

174017 32 213 75 302 414 77 595 602 33 44 63 735 6898 175298 6578 621 752
176210 63 349 177046 91 131 57 211 394 178014 44 149 59 311 20 432 70 504
28 35 81 925 179393 500 628 75 864 922

1680077 166 296 1000 378 408 u 645 725 875 181126 46 206 37 87 350 500
66 437 66 786 986 182117 607 955 18 3276 308 623 41 75 750 66 1841253 3000
32 61 280 997 185030 141 965 500 230 1500 609 855 98 136174 301 428 517
u 987 167048 246 1000 457 632 706 600 ois 66 186197 489 744 971

040 314

190160 239 385 566 1000 72 78 628 941 2065 ſ600 76 399 560 66
632 98 610 50 52 90 192094 1000 18 488 640 193228 51 386 736 852 904
24 86 194054 503 40 747 6500 907 5 255 392 8000 454 6542 904 98 P427 623 920 197351 63 464 613 66 3000 782 19822 46 647 703 600 836
500 199107 34 41 307 448 641 47 60 947

200044 1000 72 4059 ſ500 65566 718 2091217 30 461 685 623 885 924 42
202055 230 63 334 501 604 91 705 826 35 03048 95 124 ſ600 213 51 600
529 721 883 934 2046031 332 3000 645 788 888 990 205107 2095 403 5 45 531
638 785 838 206021 120 426 79 599 6817 1 1 207271 371 554 606 23 755

m 841 990 208168 310 6568 734 68 1000 972 99 2609060 78 347 91

270145 235 339 660 941 1000 211166 225 400 22 65 75 6513 8065 52 87
212059 112 227 623 657 755 831 213016 42 253 94 305 73 79 6592 635 918 34
1500 214044 172 246 66 500 3650 598 721 215036 98 106 451 626 729 820 1000
932 216023 103 451 500 697 616 22 710 684 940 90 217088 326 408 10 969
218029 500 321 585 651 210165 91 204 706 668 60o0 68 962 89

2260281 308 51s 683 788 901 225118 65 453 611 92 864 600 934 222197

500 0

d

3 434 6560 630 33 47 1000 79 223534 283 34 72 331 428 92 830 95
224527 88 682 961 225259 500 S48 54 638 3990 78s 612 69 79 225183 476
592 622 24 60 893 924 3000 227008 270 225 a0 458 609 634 73 96 773 911
228012 122 83 500 210 733 835 229041 87 507 a48 624 500 737 866 907

230028 548 653 921 231065 60 166 459 602 23 731 8314 232061 225 325 506
656 2 33114 242 802 23 4035 120 71 239 356 461 83 93654 1000 656 804 995

235097 264 340 443 94 549 3000 712 931 ſ600 2365372 420 500 75 86 591 744
60 865 982 237276 419 833 62 2238158 226 76 316 403 33 654 735 71 885 500
930 1000 239018 119 208 88 500 93 608 816

240231 351 635 812 72 73 1090 831 927 241257 578 720 923 24 2059 206
74 885 3000 458 738 307 975 243385 597 655 790 244021 47 101 9 68 2384
359 96 515 16000 a4 fro00 72 5000 245062 1309 ſ1000 217 24 95 3 80
830 246023 81 109 226 35 310 548 615 775 920 247602 840 022 fö00 248030
66 95 128 639 54 785 945 63 244 9238 96 331 600 578 677 794 343

250215 95 381 535 1000 799 872 73 76 78 fs00 251209 324 59 427 534 91
614 727 8910 43 61 252578 620 905 37 62 86 25 3038 100 606 600 17 3 245359 461 500 255043 151 feoo 517 ſs00 a48 frooof 73 74a 701 68 91 88 z

1500 21 29 67 115 34 47 368 646 840 957 257066 245 310 66 1000 445 891
25 8045 55 140 60 331 44 588 1000 682 600 738 800 917 2000 39 63 259274
491 3000 598 673 823 983 39

260610 3000 024 261036 1000 75 445 710 3000 945 262084 3000
286 671 874 957 64 263417 a49 94 548 643 777 500 866 264100 360 3000
406 599 649 880 2651358 224 46 379 401 576 663 913 266073 164 65 451 625
769 941 267148 1000 629 627 63 869 9394 268001 94 1681 6539 65 98 608 64
ssa 269168 288 60 454 4858 642 1000 wo 827 97

270068 182 541 66 892 2 71083 110 77 640 608 682 01 27 2067 ſaöod 114
20 89 645 7397 2723000 153 333 466 81 500 692 274000 62 1060 86 173
2s51 367 1000 511 21 645 1000 83 98 812 275426 77 507 684 775 276025
228 403 88 675 610 716 66 988 277088 ſ600 89 3000 282 801 5 58 84 906 56
500 67 278166 234 517 698 720 279160 72 1000 410 3000 6686

280131 231 309 469 692 500 625 728 808 25 950 s00 281018 216 92
405 98 515 62 662 801 9153 282022 3000 329 618 50 99 743 853 62 283080
297 421 5665 284138 605 872 87 913 3000 285254 413 16 679 6867 925
286228 457 654 632 706 575 2867013 71 99 6500 202 3000 316 74 676 633 46
78 727 894 966

Die Ziehung der 1 Klaſſe 216 Kgl Preuß Lotterie beginnt am 10 Januar 1807

pu

Die Erneuerung der Loſe muß big zum 19 Dezember er abends 8 Uhr erfolgt ſein

unmenſchliche Graujamteiten vortommen Nach allem was vorgekommen
iſt bringe ich allem was offiziell hier vorgebracht wird das größte Miß
trauen entgegen Große Heiterkeit es eigentlich bei uns
das zeigen die Hohenloheſchen Memoiren Redner verlieſt eine ganze An
zahl von Stellen aus dieſen Memoiten bis ihn endlich Bizepräſident Graf
Stolberg bittet die endloſen Vorleſungen zu un Darauf geht
Redner ausführlich auf die Aeußerungen des Abg Arendt und den Fall
Peters ein und ſchildert eingehend die Hinrichtung der Neger am
Kilimandſcharo er ſolche Scheußlichkeiten zu verteidigen verſucht wie
es Dr Arendt tut der ſteht noch viel tiefer als Dr Perers Wenn Sie
an eine Hölle glauben Herr Arendt dann müſſen Sie wenigſtens
10000 Jahre braten Stürmiſche Heiterkeit Saubere Staatsſtützen für

wahr m r t Herr u fur zuläſſVizeräſident Graf l erklärt es nicht l enegenüber Worte wie u brauchen Große e ken geordnet

Abg Bebel ſährt fort Einzelheiten aus den Krie en Dr Peters
zu verleſen und wirft ihm vor die Schwarzen wie die en nieder
geſchoſſen zu haben n Dr Arendt einen ſolchen Mann nochverteidigt ſo ſcheint er an einer Krankheit zu leiden die der Engländer

moral inſantwy nennt
Oberſtleutnant Quade Herr Bebel hat geſagt daß das Material

gegen den Hauptmann Dominik dem Reichskanzler bekannt ſei ohne daß
etwas gegen ihn geſchehen ſei Dies iſt nicht richtig Schon 1902 trafen

von kſcher Seite Beſchwerden gegen den damaligen Oderleutnant
Dominik ein daß er die Leichen der gefallenen Schwarzen verſtümmelt
habe Daraufhin hat der Reichskanzler ſoſort einen Erlaß an den
Gouverneur gegeben in dem er anordnete daß im Kriege mit den Ein
geborenen alles unterbleiben ſollte was einer zwiliſierten Nation un
würdig ſei Die Ermittelungen haben ergeben daß nicht in einem
einzigen Falle Gliedmaßen abgeſchnitten wurden Vergeſſen darf man
nicht daß es ſich damals um einen Kampf mit Kannibalen handelte
die die Gefangenen nicht nur auffraßen ſondern vorher tagelang marterten
Die Unterſuchung hat nichts ergeben was ein ſtrafrechtliches Einſchreiten
ermöglichen konnte Völlig neu iſt der Vorwurf daß Dominik 62 Kinder
in den Nachtigallſchwemmen hat ertränken laſſen Dieſer Fall wud genau
unterſucht werden ebenſo werden die anderen hier mitgeteilten Fälle noch
den Gegenſtand der Unterſuchung bilden

Abg Erzberger Zitr y Man hat mir vorgeworſen daß ich die
Jmmunität verletzt hätte Von dem Vorwurf daß ich mit geſtodlenem
Attenmaterial arbeitete konnte ich mich nur dadurch reinigen daß ich dem
Unterſuchungsrichter mein ganzes Material zeigte Das habe ich getan
Mehr über dieſen Fall ein andermall Neulich hat mich der Abgeordnete
Bebel gelobt heute der Reichskanzler Weder das eine noch das andere
Lob wird mich beſtimmen von meinem Wege abzuweichen Jch gehe den
Mittelweg dafür bin ich Zentrumsmann Heiterkeit Der Kolonial
direltor iſt gar nicht auf die Hauptbeſchwerden eingegangen namentlich hat
er nichts über die ſcheußliche Prügelſtraſe geſagt die noch immer in den
Kolonien ausgeübt wird Von all den Verhandlungen die der Abgeordnete
Roeren in der Kolonialabteilung geführt hat iſt der Zentrumspartet nichts
bekannt gewefen Auch mir waren die Verhandlungen ein Novum Eigen
artig war das Protokoll das der Koionialdirektior verlas Wenn der
Direktor die Sachen immer ſo macht wird keiner von uns mehr ſich ver
traulich an die Kolonialverwaltung wenden wir werden alle Beſchwerden
hier vorbringen müſſen Der Abgeordnete Roeren hatte kein anderes
Verlangen als ein Unrecht das der Miſſion geſchehen war
wieder gut zu machen Und zwar tat er dies auf ein Erſuchen des
Kolonialdirektors Stuebel Bloßgeſtellt wurde nicht Herr Roeren ſondern
Herr Stuebel Was Herr Stuebel damals tat war weit ſchlimmer als
daß er die Geburt des Kaiſerenkels verſchlafen hatte Große Heiterkeit
Wenn man einen Strich durch die Vergangenheit machen ſoll wie der
Reichskanzler es will dann muß man doch erſt wiſſen daß alle die
ſchuldigen Beamten beſtraft und entlaſſen ſind Jch glaube daß es dem
Kolontaldirektor ernſt iſt deshalb hat er auch wohl die Unterſuchungs
kommiſſion eingeſetzt Wenn ſein Vorgänger das getan häne würde
manches anders ſein Jch hoffe daß man uns auch das Material über
Perers zugehen läßt die Geſchichte muß doch mal ein Ende nehmen Wir
können doch nicht jedes Jahr eine Perersdebatte führen Jm Fall Poeplau
iſt uns auch volle Aufklärung nötig ſo befinden ſich jeht die Akten die
ich dem Unterſuchungsrichter übergab in der Kolonialabteilung Was den
Fall Hellwig änlangt ſo kam der Geheimrat Hellwig im Mai zu mir
und erzählte mir Der Reichskanzler will den Abgeordneten Arendt und
Kardorff einen Gefallen tun und hat mich deshalb penſionieren laſſen
Da ich meiner Familie wegen noch etwas dazu verdienen muß habe ich
eine Stellung als Aufſichtsrat der Firma Lenz angenommen Den
Namen des Grafen Arnim hat er nicht genannt Herr Bebel warf mir
vor daß ich Vertrauen zu dem neuen Kolontaldirettor hätte Wir ſind
keine prinzipielle Regierungspartei wir ſind aber auch keine prinzipielle
Oppoſitionspartei Wir ſind eine unabhängige chriſtliche Volkspartei wir
ſind bereit mitzuarbeiten an der Geſundung unſerer Kolonien

Kolonialdrekior Dernburg Bei der vorgerückten Zeit nur einige
Worte Der Unterſuchungskommiſſion habe ich keine Jnſtruktionen gegeben
ſie ſoll nur die Sache funditus unterſuchen Jch bin geſtern wohl auf
die Mißhandlungen eingegangen indem ich ſagte daß die Anklagen gegen
Kerſting ſich als grundlos erwieſen haben Heute bekomme ich nun ein
Telegramm aus Lome daß 8 Zeugen vernommen ſind die nichts gegen
Dr Kerſting ausſagen konnten Jch freue mich darüber daß ein Beamter
ſchuldlos aus der Unterſuchung hervorgegangen iſt Gegen den Vezirks
amtmänn Schmidt iſt auch eine Unterſuchung ergangen in einem Falle iſt
er ſreigeſpiochen in den andern 5 Fällen ſchwebt die Unteriuchung noch
deren Ergebnis ich Jhnen noch mitteilen werde Das Material was
gegen die Verwaltung von den Miſſionen geſammelt iſt liegt teilweiſe
ſchon 7 Jahre dort es ſollte aufbewahrt und gebraucht werden wenn es

Not tut Das gibt die Kölniſche Volkszeitung offen zu Man wollte
alſo einen Druck auf die Verwaltung ausüben Der Abg Erzberger fragt
wenn denn ſolche Protokolle gemacht würden Die werden nur in außer
gewöhnlichen Fällen gemacht wenn ſolche Ausdrücke gefallen ſind wie
unter das kaudiniſche Joch gehen oder das Zentrum werde nie einen

Piennig bewilligen was ich nebenbei nie geglaubt habe Große Heiter
keit Nun jagt man ich hätte geſtern eine politiſche Rede gehalten Das
habe ich nicht getan im Gegenteil ich habe die Politik aus der Kolonial
verwaltung hinausgeworſen Mir liegt die kulturelle und wirtſchaftliche
Entwicklung der Kolonien am Herzen und ich hoffe Sie werden mit mir
zufrieden ſein Lebhafter Venall

Abg von Kardorff Rp Solche Verhandlungen wie die der letzten
Tage wären im Auslande unmöglich Wenn es Mode werden pollte daß
untergeordneie Beamte ſich an Abgeordnete wenden dann bilden Sie doch
lieber gleich einen Wohlſarisausſchuß Nun noch einige Worte über meinen
Freund Peters Zuruf Freund Gewtß ich verleugne nie meine Freunde
Jch werde Peters verteidigen weil ihm Unrecht geſchehen iſt Herr Vebel
ſpricht von Mord dieſer Begriff iſt etwas verſchieden bei den Sozial
demokraien Die Morde in Rußland nennen ſie Heldentaten Was würde
Herr Bebel für einen Lärm machen wenn einer ſeiner Freunde im erſten
Verfahren freigeſprochen und dann auf Grund eines auf die niederträchtigite
Weiſe gejſälſchien Briefes tm zweiten verurteilt wäre Wir dürfen nie
vergeſſen daß Peters Deutſchland ſeine beſte Kolonie verſchafft hat Peters
lebie im Kriege er mußte die ſtrengſte Disziplin üben er hat die Schwarzen
nur hängen laſſen weil ſie im Verdachte der Spionage ſtanden Es gibt
eben Zwangslagen unter denen man nicht anders handeln kann Welche
Zuſtände herrſchten früher in der Kolonie Ein einziger Häuptling hat
20000 Menſchen in einem Jahre umbringen und ganze Dörfer nieder
btennen laſſen Heute haben die Eingeborenen ihr Recht es kommt nicht
mehr vor daß ganze Stämme in die Sklaverei geführt werden Mit dem
Fall Hellwig habe ich nicht das mindeſte zu tun Jch hoffe daß es
immer in Deutſchland Leute geben wird die einen Juſtizirrtum wie im
Fall Peters ſtets bekämpien werden

Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Debatte angenommen Die
Kolonial Nachtragsetats werden der Budgetkommiſſion überwieſen
Das Haus vertagt ſich auf Mittwoch Polen Jnterpellationen

DZDDZT
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Handel und Verkehr

Vom Roheisensyndikat Nachdem in der letzten Zeit die
Preisbewegung am englischen Rohbeisenmarkt weiter nach oben goe

gen ist hat das Roheisen Syndikat gutem Vernehmen nach tfäru und Nordäeutschland also für diejenigen Absatagebiete die
von der Haltung des englischen Marktes in erster Linie beeintlusst
werden die Roheisenpreise den englischen näher gebracht Damit
ist auch der Unterschied der sich bisher zwischen diesen und
anderen Abe atzgebieren des Syndikats insbesondere denjenigen von
Süd und Westdeutschland herausgebildet hatte verringert worden
Die Erhöhung beträgt für Hämatit und Giessereiroheisen Nr 1 je
3 MK so dass sich der Preis in den genannten Gebieten tür Hämatit
nunmehr auf 91 Mk und für Giessereiroheisen Nr 1 auf 89 Mk
frei Verbrauchsstation stellt

Verband deutscher Lelnenindustrieller In der gestern ab
gehaltenen Versammlung des Verbandes erklärte der Referent über
die Flachespinnerei in Deutschland Generaldirektor Tiemann aus
Bielefeld dass die augenblicklich ausserordentlich hoben Preise für
Flachsgarne sicherlich noch weiter bestehen wenn nicht gar noch
Steigerungen erfahren würden Die Preise wärden wohl kaum den
niedrigen Stand des Jahres 1905 erreichen geschweige denn auf
das Niveau der früheren Jahre zurückgehen

Vereinigte Stralsuuder Spielkartenfabriken G In der
Generalversammlung welche die Dividende auf 7 Proz festsetzte
maohte die Direktion über das laufende Geschäftsjahr befriedigende
Mitteilungen

Bernburger Maschinenfarik Wie dem B mitgeteilt
wird ist die Dividende für 1906 mindestens wieder mit 9 Proz in
Aussicht zu nehmen Der Auftragsbestand wird als hoch bezeichnet
In letzter Zeit habe die Gesellschaft einen Auftrag von 1 Million
Mark von einer rheinischen Braunkohlengewerkschaft erhalten

Maschinenfabrik Kappel in Kappel Chemnitz Die General
versammlung genehmigte mit 2232 gegen 1119 Stimmen die vor
geschlagene Dividende von 16 Proz Die Aussichten für das laufende
Jahr seien bisher sehr günstig Der Umsatz in den ersten fünf
Monaten sei doppelt so gross wie in der gleichen Zeit des Vorjahres,

Berlinor Bock Brauerei G Im Geschäftsjahre wurde bei
einem Absatz von 241795 plus 13 102 hl nach 298134 243 763
Mark Abschreibungen ein Reingewinn von 506047 496 885 Mk
erübrigt woraus 420000 MK wie i zur Verteilung einer Divi
dende von 8 Proz dienen die Tantiemen und Gratifikationen be
tragen 66266 Mk der Gewinnvortrag 11 545 2597 Mk

Viktoria Brauerei in Berlin Im Geschäftsjahre 1905 1906
stieg der Absatz um 6652 hl auf 122 343 hl Aus dem nach 169 499
172 07 Mk Abschreibungen vertügbaren Reingewinn von 244 359
211 347 Mk gelangt wieder eine Dividende von 6 Proz zur Aus

schüttung
Berliner Weissbler Brauerei Akt Ges vorm Carl Landre

In der Generalversammlung bemerkte die Verwaltung im Laufe der
Erörterungen dass das Weissbiergesohäft einer kritischen Zeit ent
gegengehe der Konsum an Weissbier habe sich im letzten Menschen
alter im Verhältnis zum Wachstum der Bevölkerung erheblich ver
mindert und zudem leide das Gewerbe unter Preisschleuderei Die
Dividende wurde auf 4 Proz festgesetzt

Senftenberger Kohlenwerke A G in Konkurs In einer
ausser ordentlichen Generalversammlung wurde von der Direktion
dargelegt dass an dem Verſfall der Gesellschaft lediglich der mit
dem Kommerzialrat Weinmann abgeschlossene Kohlenlieferungs
vertrag und dessen Handhabung schuld sei
dem Veritrage verpflichtet in seinen monatlichen Rechnungslegungen
der verkauften Mengen die Empfänger und die erzielten Preise an
zugeben Spesen die ihm beim Verkauf erWuchsen durfte er
nicht in Rechnung stellen Es sei nun schon 1905 aufkgefallen
dass die Brikettverkäufe Weinmanns keine Ueberpreise ergaben
und ein grosser Posten an Agenten ging deren Kredit
nicht dazu angetan war selbständig Briketts zu handeln
Weinmann habe schon seit 1902 bei allen an Agenten oder
seine Ordre gelieferten Briketts die Gesellschaft um 7 Mk pro
Waggon geschädigt Der Schaden den die Gesellsechaft durch diese
Manipulation Weinmanns seit 1902 erlitten habe beziffere sich auf
350000 Mk die im Wege einer Schadenersatzklage wieder erlangt
werden könnten Der Vorstand wurde sechliesslich ermächtigt gegen
Weinmann und seine etwaigen Mitschuldigen strafrechtlich und
zivilrechttich vorzugehen zur Vorstreckung der Kosten hätte sich
eine Anzahl Aktionäre bereit erklärt Die Direktion glaubt dass
noch etwa 50 Proz für die Aktionäre zu retten sind falls die Pro
zesse gewonnen werden

Elberfelder Papierfabrik G Der jetzt vorliegende Ge
schäftsbericht für 1905/06 führt das auffallend ungünstige Jahres
ergebnis auf die durch den partiellen Betrieb der Berlin Zehlen
dorfer Anlage entstandenen Verluste zurück Ausserdem sei der
Gewinn durch die bedeutenden Kosten für die Begebung der
21 Mihionen Anleihe geschmälert worden Der Fabrikationsüber
schuss beziffert sich auf 1023 908 i V 1114 327 Mk während die
Fabrik und Handliungsunkosten 823036 521718 Mk betrugen
Nach Abschreibungen von 77 548 i V 107 373 Mk wobei auf
das Zehlendorfer Etablissemert nichts abgebuceht ist bleiben 221 636
Mark als Reingewinn woraus 210000 Mk als 7 Proz i V 20 Proz
Dividende verteilt 11636 182 710 Mk als Gewinnvortrag ver

Weinmann war nach

wendet werden

Berwwerksgesellschaft Hlbernia in Herne Die in
Düsseldorf abgehaltene ausserordentliche Generalversammlung ge
nehwmigte die ringe um 10 Mill Mark gegen die Stimmen
des Fiskus 27,7 Mill Mark Aktlen Die neuen 4proz mit
103 Proz rückzahlbaren Vorzugsaktien sollen zu pari begeben
werden Eine Offerte des Fiskus die Aktien zu 120 Proz zu über
nehmen mit der Massgabe sie den bisherigen Aktionkren im Ver
hältnis von 6 1 zum gleichen Kurse zuzüglich der Vnkosten an
zubieten wurde von der Majorität abgelehnt wit der Begründung
dass die Annahme des Anerbietens die Sicherheit und den Fort
bestand der Hibernia gefährde

Waggonfabrik 6G vorm P Herbrand K Co in Köln
Ehrenſfeld Nach dem Geschäftsbericht für 1905,06 erzielte die
Fabrik den höchesten Umsatz seit ihrem Bestehen nämlich 6541 923
im Vorj 5164 042 Mk Der Rohgewinn beläuft sieh auf 677 913
506784 Mk nach 130231 118930 Mk Absobreibungen verbleibt

ein Reingewinn von 547 682 387 854 Mk so dass zuzüglich 29 538
Mark Vortrag 577221 Mk zur Verfügung stehen Die Dividende
von 12 10 Proz erfordert 360 000 Mk

Akt Ges Hackerbräu in München Die Gesellschaft erzielte
in 1905/06 einsohliesslich 75 000 M Vortrag und nach Absetzung
der vertragsmässigen Tantiemen einen Brutto Veberschuss von
626 690 Mk Naoh 215 939 Mk Abschreibungen und Dotierungen
und 497 110 Mk Abschreibungen auf verlorene Forderungen sehlägt
der Aufsiehtsrat vor unter Zuziehung von 390000 Mk aus der
Spezialreserve die am 30 September 1905 mit 1534 549 M zu
Buche stand 6 Proz i V 8 Proz aus 476082 Mk Gewinn Divi
dende zu verteilen und 123 641 Mk vorzutragen

Leipziger Produktenbörse
Locopreise vom 4 Dezember mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Regnerisch
Weizen per 1000 kg netto inländischer 172 177 MKk bez u

ausländischer 191 205 Mk bez u B Still
Roggen per 1000 kg netto in ländischer 165 167 Mk bez u

aus ländischer 170 171 Mk B Still
Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 170 189 Mk bez u

auswärtige 184 210 Mk bez u Mahl und Putter
ware 129 153 Mk bez u B

Hafer per 1000 kg netto inländischer 163 168 Mk bez u
aus ländischer Mk Ruhig

Mais per 1000 kg netto amerikanischer 142 146 Mk bez u
runder 137 142 Mk bez u Cinquantin 150 168 MK bez
u B

Raps per 1000 kg netto
Rapskuehen per 100 kg netto 14,50 15,00 MK bez u B
Räb öl robes per 100 kg netto ohne Faes 68,25 Mk bez Höher

Berliner Produktenbörse vom 4 Dezember
Die amtlich festgestellteon Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 177,00 179,00 Mk ab Bahn
Roggen inländ 160,00 Mk ab Bahn
Hater märk mecklenb pomm preuss pos und sehles feiner

171,00 178,00 Ak mittel 164,00 170,00 Mk gering 158,00 bis
163,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 132,00 131,00 Mk runder 133,00 136,00
Mark frei Wagen

Gerste inländische Futtergerste mittel und gering 142,00 bis
160,00 Mk gute 161,00 173,00 MK russ u Donau 124,00
bis 133,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Drbsen in u ausländ Putter u Taubenerbsen 160,00 172,00
Mark ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 22,50 24,50 Mk
Roggenmehl O u 1 20,70 22,40 Mk
Weizenkleie 10,10 10,60 Ak
Roggenkleie 10,60 11,00 MK

Preise um 2 Unr nioht amtliehb
Weizen Tendenz Ruhig Dezember 179,25 Mk Mai 182,00 Mk
Roggen Tendenz Rubig Dezember 161,75 Mk Mai 163,50 Mk
Hater Tendenz Behauptet Dezember 159,75 Mk Mai 164,00 Mk
M a is Tendenz Ruhig Dezember 127,25 MKk Mai 124,00 Mk
Rüb öl Tendenz Fest Dezember 69,70 MKk Mai 65,50 AMKk

Oktober 57,70 Mk

Kaftee
Hamburg Dienstag 4 Dezember abends 6 Uhr Kättes

markt Good averäge Santos per Dezember 321 Gd per März
331 Gd per Mai 33 Gd per September 341 Gd Kaum stetig

Zucker
Magdeburg Dienstag 4 Dezember Zuckerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 8,89 8,90 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,10 7,30 Stimwung Fest RBrotraffinade 1 ohne
Fass 18,621 18,75 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raffinade
mit Sack 18,371 18,50 Gem Moelis m S 17,87 18,00 Stimmung
Stetig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Dezember 18,40 Gd 18,45 Br per Januar 18,60 Gd 18,70 Br
per Februar 18,75 Gd 18,85 Br per März 18,90 Gd 19,00 Br
per Mai 19,20 Gd 19,25 Br Pest

Hamburg Dienstag 4 Pezember abends 6 Vnr Zueker
markt Räben Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue

Deance trei an Bord Hamdurg per 100 Kilo per Derember 18,35
per Januar 18,55 per März 18,80 per Mai 19,10 per August 19,40
per Oktober 18,60 Ruhig

Zahlungs Einstelluugen
Ueber die uaehstohooden Firmen ist das Koakarsrerfahrea eoröffaet

worden Der Sitz des Konkarsgericuts ist wo aötig ig Klan nera dei
die Daten sind der Kröttauagstermin dar Ablauf der Aamsel Iafriat

e erste Gläubigerversammitung und der Präfungstermin
Spezereihändlerin E Vorberg geb Bross in Barmen I1/12 28/12

18/12 15/1
Kaufmann S Herrmanns in Beuthen 28/11 13/1 22/12 231
Architekt H Roskoth in Portmund 1/12 5/1 19/12 22/1
Sparkassenrechner Karl Hack Nachlass in Ettlingen 1/12 22/12

14/12 28/12
Kaufmann M Sehmitt

22n2 12
Korkenfabrik Fritz Karl H Reiller in llamburg 1/12 14/1

2/1 23/1

Bäckermeister N 1/12 22/1222/12 31/12
Leuschner Degenkolbe Fabrik für Eisenkonstruktion und

Kunstschmiedearbeiten in Leipzig 3/12 5/1 2212 16/1
Buchbindermeister Ierm Martin in Mühlhausen Th 29/11

22/12 29/12 29/12
Buchhändler O Giller in Weissenfels 1/12 11/1 21/12 25/1
Schuhwarenh R Stier in Rauenverg Wiesloch 30/11 2012

29/12 29/12

in Oberthulba Euerdort 3011 31/12

Krahl in Crostwitz Kamenz

Schifsbewegnugen
Berlin 4 Dezember Kaiserliche Marine Falke ist am

2 Dezember in Punta Arenas Magelbanstrasse eingetroffen und
geht am 5 Dezember von dort nach Montevideo in See PFürst
Bismarck ist mit dem Chef des Kreuzergeschwaders am 3 De
zember in Schanghai eingetroffkten Flusskbt Tsingtau ist am
3, Dezember in Hongkong eingetroffen und geht am 6 Dezember
von dort nach Kongmoon in See Jaguar ist am 4 Dezember
von Futschau nach Wusung in See gegangen Pelikan ist am
I Dezember in Wilhelmshaven eingetroffken Der heimkehrende
Transport der vom Sperber abgelösten Besatzung an Bord des
Dampfers Lucie Woermann ist am 1 Dezember in Hamburg ein
getroffen Nymphe und Schwaben sind am 3 Dezember von
Kiel in See gegangen Rhein ist am 3 Dezember von Kiel nach
Flensburg gegangen

Friodmann Co Bankgeschäkt
Halle I S mun Postsktr 2

Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kaliwerten
rer

Nach An Nach Antrage gebot trage gebot
Adolfsglück abg 75 Schieferkaute 1500 1540Alexandershall 8300 8400 Schlägel u Eisen 30
Barbara pfl 30 Siegtfried I 30251 3075Beienrode 7500 7575 Thüringen 05500
Carlsgiüc t z 300 Verden ab 190 210Garishall bG600 Volkenroda 725 765Centrum 900 940 Warmelonh 50Desdemona 50751 5150 Wendland 325 350
Deutschland 4900 4950 Wilhelmshall 13900 14100
EBinigkeit 5950 6010 Wintershall 12850 13050
Emilienhall 500 540 esGrossherz Sophio 160 180 500 Adler Akt 75 77
Güntershall 4850 4990 Bismareckshall Akt 62 61
Hansa Silberberg 2700 2750 Benthe Akt 33 35
Hedwigsglück 75 Deutsche KaliHeldrungen 2450 2500 werke Akt 119 121
Hermann II 950 980 Frieärichshall Akt 116,50 118
Immenrode 1700 1750 8000 Hattort Akt 53 55ohannashall 5300 5360 Heldburg Akt 74 76Juliushall 75 7500 Krügersh Akt 721 74
Kaiser Rotbart S 300 Ludwigshall Vorz
Königshall S 1001 Akt 97 909Mansfelder Kuxe 1273 8000 Neu
Moltkeshall 300 bleicherode Akt 93 95Nordenhall T 225 Prinz Adalbert 70 72Neu Wunstort 60 Ronnenberg Akt 1781 181
Ravensberg 69 Sigmundshall alte lSachsen Weimar 1000 10501 Akt 2381 242

ab geschlossen am 5 Dezember 10 Uhr vormittags
Tendenz PFest

Waſſerſtände Am 4 Dezember Weißenfels Oberpegel 2,72
Unterpegel 4 1,36 5 Dezember Halle unterhalb 2,14 Trotha 4 2,48
4 Dezember Bernburg 1,90 Calbe Unterpegel 1,70 Oberpegel 186
Dresden 0,78 Magdeburg 1,43

a e h
Berliner Rörse 4 Dezember 1906 Berlin Bankdiskont 690 Lombardzinsſuses 7 9/0 Privatdiskont 58 0
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Deille 4090 hImtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Die im Vordeigebäude des Grundſtücks Königſtraße 1 belegenen Kellerräume
von ca 74 qm Bodenfläche ſollen vom 1 Januar 1907 ab zu Lagerzwecken vermietet
werden Nähere Auskunft wird im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum Rathaus
ſtraße 19 Zimmer Nr 61 erteilt

Halle a den 8 November 1906 Der Magiſtrat
Bekannkmachnung

Wohnung zu vermieten
Die von dem Bauunternehmer Herrn Karl Lange im I Geſchoß des ſtädtiſchen

Grundſtückes Am Galgenberg 2 bennßie Wohnung beſtehend aus 3 Stuben
1 Kammer Küche und Speiſekammer nebſt 2 Kellerräumen und Bodenkammer ſoll vom
1 Januar 1907 ab vermietet werden

Nähere Auskunft erteilt das ſtädtiſche Bureau für Grundeigentum Rathaus
ſtraße 19 Zimmer 61

Halle a den 29 November 1906 Der Magiſtrat

Brkanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

September 1905 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandunnmern
von 66041 bis 69741 tragen und über welche die Pfandſcheine in ſchwarzem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 19 Dezember d J und an den darauf folgenden Tagen
im Auktionslokal des Leihhanſes An der Marienkirche Nr 4 ſtatt
finden und beginnt vorausgeſetzt daß eine genügende Anzahl von
Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um 3 Uhr
nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silbergegenſtände wie
Keiten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk neue
und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Ernenerungen verfallener Pfänder finden nur bis
zum 18 Dezember 1906 ſtatt worauf das beteiligte Publikum beſonders
aufmerkſam gemacht wird

Halle a den 20 November 1906
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Die Beſtimmung des S 5 der StraßenPolizei Ordnung vom 5 Juli 1893 nach

welcher Schnee und Eis auf die Hydranten des Waſſerwerks nicht ge
lagert werden darf wird mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß Zuwider
handlungen die Beſtrafung aus S 76 derſelben Verordnung nach ſich ziehen

Halle a den 3 Dezember 1906 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf S 8 des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 Aprtl 1874 werden die

jenigen Herren Aerzte welche in dieſem Jahre in hieſiger Stadt Jmpfungen bezw Wieder
impfungen an Kindern vorgenommen haben aufgefordert ihre darüber geführten Nach
weiſungen umgehend ſpäteſtens jedoch bis 31 Dezember d Js der Unterzeich
neten Jmpfamt Schmeerſtraße 1 1 einzureichen

Halle a den 3 Dezember 1906 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Bezüglich des vom 14 bis 24 Dezember 1906 ſtattfindenden Weihnachts

marktes wird für die beteiligten Gewerbetreibenden folgendes bekannt gegeben
Die Anweiſung der Marktſtände findet am Donnerstag den 13 Dezember d

von morgens 8 Uhr ab auf dem Marktplatze ſtatt Es wird mit den Konditor Zucker
und Spielwarenbuden begonnen Die Tannen Obſt und Wurſthändler erhalten ihre
Stände von 2 Uhr nachmittags ab

Für Konditor und Zuckerwaren können Stände zwiſchen der Südſeite des Roten
Turmes und der Nordſeite des Kriegerdenkmals nur bis zu 41 m Frontlänge vergeben
werden Wer von den Konditor und Zuckerwarenhändlern eine Frontlänge von mehr
als 4 l m wünſcht kann nur auf dem öſtlichen Teile des Marktplatzes zwiſchen dem
Mittelwege und dem Wagegebäude untergebracht werden Jm übrigen können Stände
von über 6 m Frontlänge nur in Ausnahmefällen vergeben werden

Die zur Teilnahme an der Verloſung erforderlichen Ausweiſe werden im Bureau
des Gewerbe Polizei Kommiſſariats im Waſſerturm auf dem Roßplatze wie folgt ausgegeben

Am Mittwoch den 12 Dezember d vormittags von 8 bis 1 Uhr nachmittags
an diejenigen Gewerbetreibenden welche mit Konditor Zucker Spiel Weiß u Woll
waren handeln wollen An demſelben Tage nachmittags von 3 bis 6 Uhr an die übrigen
Gewerbetreibenden

Die Gewerbeſcheine Gewerbeſteuerzettel oder Beſcheinigungen über die erfolgte
Anmeldung zum ſtehenden Gewerbebetrieb ſind mitzubringen

Bei Ausgabe der Ausweiſe findet gleichzeitig die Verloſung ſtatt
Die Gewerbetreibenden werden beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß an

Perſonen welche einem gemeinſchaftlichen Haushalte angehören nur Platz für einen
Verkaufsſtand vergeben wird Ausnahmen können nur gemacht werden wenn mehrere
Mitglieder einer Familie im Beſitz des Wandergewerbeſcheines ſind Sollie jedoch nach
Beendigung der Platzanweiſung noch Platz vorhanden fein ſo können diesbezügliche An
träge noch berückſichtigt werden Die Stände dürfen nur von demjenigen benutzt werden
welcher ſie angewieſen erhalten hat

Am Donnerstag den 13 Dezember d
abfolgt werden

Es wird beſonders darauf hingewieſen daß auf Grund des S 20 der Markt
ordnung nur ſolchen Perſonen welche in der Stadt Halle a S wohnen Verkaufsſtände
überwieſen werden dürfen und daß die Aufſtellung der Buden mit Anbruch des 14 De
zember d Js beendet ſein muß

Die Buden müſſen vollkommen feſt und ſicher hergeſtellt werden und genügenden
Widerſtand gegen Sturm und Schneefall leiſten Aus Sackzeug alten Decken und der
gleichen zuſammengeflickte Budenbezüge werden nicht zugelaſſen

Das Aufſtellen von Kiſten Fußbänken und anderen den Verkehr hemmenden
Gegenſtänden außerhalb der Verkaufsſtände iſt unterſagt

Diejenigen Gewerbetreibenden welche für ihre Buden bezw Stände Anſchluß an
die ſtädtiſche elektriſche Lichtanlage wünſchen haben ſich in den nächſten Tagen mit dem
Elektrizitätswerk in Verbindung zu ſetzen damit ſie bei der am 12 Dezember d Js
ſtattfindenden Verloſung der Pläpe einen diesbezüglichen Ausweis vorzeigen können

Der Abbruch der Buden und die vollſtändige Räumung des Platzes muß am
24 Dezember d Js bis 12 Uhr nachts beendet ſein

Während des Marktverkehrs an den Sonntagen dem 16 u 23 Dezember
d Js ſind die Beſtimmungen über die Sonntagsruhe und Sonntagsheiligung
genan zu beachten Der Handel muß von 9 h bis 11 Uhr vormittags und
von 2 bis 3 Uhr nachmittags unterbleiben Gleichzeitig wird bemerkt daß der
Handel an dieſen Tagen um 7 Uhr abends einzuſtellen iſt

Halle a den 1 Dezember 1906 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Die Vorſchrift des S 35 der Reichsgewerbeordnung wonach Perſonen welche die

nachgenannten Gewerbe betreiben wollen dies bei der Eröffnung des Gewerbebetriebes
neben der Anmeldung bei der Gemeindebehörde Steuerbureau auch bei der Polizei
Verwaltung anzuzeigen haben wird hierdurch mit dem Bemerken in Erinnerung ge
bracht daß Zuwiderhandelnde der Beſtrafung auf Grund des g 43 am angeführten Orte
unterliegen Die betreffenden Gewerbe ſind

die gewerbsmäßige Erteilung von Tanz Turn und Schwimmunterricht
der Betrieb von Badeanſtalten der Handel mit gebrauchten Kleidern ge
brauchten Betten oder gebrauchter Wäſche

der Kleinhandel mit altem Metalgerät mit Metallbruch vder
dergl der Kleinhandel mit Garnabfällen oder Dräumen von Seide Wolle
Baumwolle oder Leinen

der Handel mit Loſen von Lotterien und Ausſpielungen oder mit Bezug
und Anteilſcheinen anf ſolche Loſe die gewerbsmäßige Beiorgung fremder
Rechtsangeiegenheiten und bei Behörden wahrzunehmender Geſchäfte ins
beſondere der Abfaſſung der darauf bezüglichen ſchriſtlichen Aufſätze

der gewerbe mäßige Betrieb der Viehverſtellung Viehpacht des Vieh
handels und des Handels mit ländlichen Grundſiücken

Ferner iſt anzuzeigen der Kleinhandel mit Flaſchenbier auch derjenige
wie er in zahlreichen Fabriken auf Bauten uſw von Pförtnern Voraubeitern Polieren
und anderen welche einen entſprechenden Vorrat von Flaſchenbier beziehen um den
Arbeitern der Fabrik Arbeitsſtelle uſw einzelne Flaſchen gegen einen maßigen Gewinn

önnen Standausweiſe nicht mehr ver
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Bekanntmachung
Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß die für das Jahr 1906 erteilten

Gewerbe Legitimationskarten für Kaufleute und Handlungsreiſende mit dem
31 Dezember d Js ihre Gültigkeit verlieren Anträge auf Ausſtellung ſolcher Karten
für 1907 ſind daher möglichſt bald entweder r bei der Unterzeichneten oder

di im We Schmeerſtraße 1 U Zimmer Nr 10 zu ſtellen
r auswärts wohnhafte Reiſende und ſol die in dieſem Jahre erſt hier zu enind ſind Führungs Atteſte erforderlich r 8 z hier zugson

Halle a den 3 Dezember 1906 Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Der nächſte und zugleich der lehte Markt für Ma weine und Ferkel audem ſtädtiſchen Viehhofe Halle a S findet am serſch

Sonnabend den 8 Dezember d J
ſtatt Der Auftrieb beginnt morgens um 7 Uhr

Halle a den 26 November 1906
Die Verwaltung des ſtädt Schlacht und Viehhofes

Bekanntmachung
Zwecks Beilegung der im Malergewerbe hierſelbſt beſtehenden Streitigkeit über die

Bedingungen der Foriſetzung des Arbeitsverhältniſſes nach dem 1 April 1907 iſt zwiſchen
den Vertretern der Arbeitgeber welche a der Maler und Lackierer Jnnung b dem
Verein ſelbſtändiger Maler und e dem Kreiſe der ißerhalb dieſer beiden Korporationen
ſtehenden ſelbſtändigen Maler angehören nämlich

zu a den Herren Malermeiſtern Robert Bieſecker und Otto Möllhoff
zu v Theodor Bernhardt und Wilhelm Schwarze
zu Julius Hummel und Fr Grimmeinerſeits und den Vertretern der Arbeitnehmer nämlich den Herren Malergehilſen Guſtav

Heyn Jakob Arnold Friedrich Köhler Karl Amtage Hermann Dölz und Hermann
Petſche andererſeits nach vorangegangener mündlicher Verhandlung in der Sitzung des
Gewerbegerichts als Einigungsamts vom 28 November 1906 an welcher teilge
nommeu haben

Stadtrat Kurth als Vorſitzender
Tiſchler meiſter Andag
Klempnermeiſter Grecke
Maurer Deege
Bildhauer Koppe

Pereinbarung
Arbeitsſedingungen

1 Die tägliche Arbeitszeit iſt eine 9 ſtündige im Sommer Sie beginnt früh
61 Uhr und endigt abends 6 Uhr einſchließlich einer ſtündigen Frühſtückspauſe und
1 ſtündigen Mittagspauſe Jm Winter iſt einc Stunde Mittagspauſe ſfeſtgelegt Ueber
ſchreitungen einer länger als 91 ſtündigen Arbeitszeit ſind als Ueberſtunden zu berechnen

2 Ueberſtunden Sonntagsarbeit und Nachtarbeit dürfen nur in dringenden
Fällen verlangt und geleiſtet werden Als Ueberſtunden gilt die Zeit von abends 9
Uhr Die Zeit von abends 9 Uhr bis früh 61 Uhr wird als Nachtarbeit berechnet
Während der Nachtarbeit wird alle 3 Stunden eine ſtündige Pauſe gemacht die jedoch
als Arbeitszeit berechnet wird

3 Der Mindeſtlohn pro Stunde beträgt für Malergehülfen 50 Pfg für Maler
gehülfen im erſten Jahre nach der Lehrzeit 42 Pfg für Anſtreicher 40 Pfg Ueber
ſtunden werden mit 10 Pfg pro Stunde Aufſchlag bezahlt Nachtarbeit und Sonntags
arbeit ſowie Arbeit an den geſetzlichen Feſttagen werden mit 25 Pfg pro Stunde
Aufſchlag bezahlt

4 Faſſadenrüſten ſowie das Rüſten von Räumen über 5 m Höhe wird mit
10 Pfg pro Stunde Aufſchlag bezahlt

Bei Landarbeit wird entweder volle Koſt und entſprechendes Logis oder eine
bare Entſchädigung gezahlt Als bare Entſchädigung erhalten die Verheirateten pro Tag
2 Mk die Ledigen 1 Mk pro Tag einſchl Sonntag Jſt Fahrgelegenheit vorhanden
ſo tritt an Stelle der Sonntagsentſchädigung das Fahrgeld für Hin und Rückfahrt
III Klaſſe ſofern dasſelbe den Betrag von 2 Mk bezw 1 Mk nicht überſteigt

Sofern bei einer Entfernung von 5 Kilometern von Mitte der Stadt gerechnet
nicht über Nacht geblieben werden ſoll wird die Zeit für den zurückzulegenden Weg als
Arbeitszeit ohne Aufſchlag gerechnet Bei Fahrgelegenheit tritt die Erſtattung des Fahr
geldes hinzu

5 Die Lohnzahlung findet Freitags ſpäteſtens bis zum Schluß der Arbeitszeit
ſtatt und zwar möglichſt anf der Arbeitsſtelle Geſchieht in der Werkſtatt oder Wohnung
die Lohnzahlung ſo muß dieſe ſpäteſtens 1 Stunde nach Schluß der Arbeitszeit beendet
ſein Jedes längere Warten wird als Ueberſtunde ohne Aufſchlag berechnet

6 An den Vorabenden vor Oſtern und Pfingſten wird um 5 Uhr Feierabend
gemacht jedoch wird der Lohn für den vollen Arbeitstag gewährt

7 Akkordarbeit iſt möglichſt zu vermeiden
8 Die geſetzliche Kündigungsfriſt iſt ausgeſchloſſen es findet jederzeitige Ent

laſſung ſtatt doch muß wenn nicht die Vorausſetzungen des S 123 R G O Platz
greifen der angefangene Arbeitstag voll bezahlt werden

Die Arbeitgeber ſorgen möglichſt für geeignete ſichere Räume zum Aufbewahren
der Kleidungsſtücke ſowie für Seiſe und Gefäße zur Reinigung

10 Solange Arbeitnehmer in Arbeit ſtehen iſt ihnen verboten Maler und An
ſtreicherarbeiten für eigene Rechnung auszuführen

11 Zur Ueberwachung des Lohntarifs wird eine aus vter Arbeitgebern und vier
Arbeitnehmern des Malerberufs beſtehende Kommiſſion eingeſetzt Dieſe wählt aus ihrer
Mitte je einen Arbeitgeber und je einen Arbeitnehmer zu Vorſitzenden die in den
Sitzungen abwechſelnd den Vorſitz führen Alle Beſchwerden ſind bei dem 1 Vorſitzenden
Arbeitgeber innerhalb einer Woche zu melden dieſer hat die Kommiſſion binnen drei

Tagen zu berufen
Erfolgt eine Erledigung der Angelegenheit durch die Kommiſſion nicht ſo iſt das

Einigungsamt anzurufen
12 Dieſe Bedingungen ſind jedem Arbeitnehmer bei ſeinem Eintritt in die Be

ſchäftigung zu behändigen
3 Andere als vorſtehend verzeichnete Arbeitsbedingungen haben keine Gültigkeit

14 Auf Rentenempfänger finden vorſtehende Beſtimmungen keine Anwendung
15 Dieſe Bedingungen treten in Kraft am 1 April 1907 haben Gültigkeit bis

31 Mäez 1908 und verbleiben alsdann ſtillſchweigend weiter in Kraft wenn nicht
ſpäteſtens 4 Monate vorher die Kündigung erfolgt

Halle a den 28 November 1906
Die Vertreter der Arbeitgeber

Robert Bieſecker Otto Möllhoff Theodor Bernhardt Julius Hummel Wilh Schwarze
Fr Grimm

Die Vertreter der Arbeitnehmer
Guſt Heyn Friedrich Köhler Jac Arnold Carl Amtage H Döltz Hermann Petſche

Die Mitglieder des Eintigungsamts
Kurth F Andag C Grecke Carl Deege W Koppe

Bekanntmachung
Die Weihnachtsſendungen betreffend

Die Reichs Poſtverwaltung richtet auch in dieſem Jahr an das Publikum das
Erſuchen mit den Weihnachtsverſendungen bald zu beginnen damit die Paket
maſſen ſich nicht in den letzten Tagen vor dem Feſte zu ſehr zuſammendrängen wodurch
die Pünktlichkeit in der Beförderung leidet Bei dem außerordentlichen Anſchwellen des
Verkehrs iſt es nicht tunlich die gewöhnlichen Beförderungsfriſten einzuhalten und nament
lich auf weitere Entfernungen eine Gewähr für rechtzeitige Zuſtellung vor dem Weihnachts
feſte zu übernehmen wenn die Pakete erſt am 22 Dezember oder noch ſpäter einge
liefert werden

Die Pakete ſind dauerhaft zu verpacken Dünne Pappkaſten ſchwache Schach
teln Zigarrenkiſten uſw ſind nicht zu benutzen Die Aufſchrift der Pakete muß deut
lich vollſtändig und haltbar hergeſtellt ſein Kann die Aufſchrift nicht in deutlicher
Weiſe auf das Paket ſelbſt geſetzt werden ſo empfiehlt ſich die Verwendung eines Blattes
weißen Papiers das der ganzen Fläche nach feſt aufgeklebt werden muß Bei Fleiſch
ſendungen und ſolchen Gegenſtänden in Leinwandverpackung die Fenchtigkeit Fett Blutuſw akſchen darf die Aufſchrift nicht auf die Umhüllung geklebt werden Am zweck

mäßigſten ſind gedruckte Aufſchriſten auf weißem Papier Dagegen dürfen Formu
lare zu Poſtpaketadreſſen für Paketaufſchriften nicht verwandt werden Der Name des
Beſtimmungsorts muß ſtets recht groß und kräftig gedruckt oder geſchrieben ſein
Die Paketaufſchrift muß ſämtliche Angaben der Begleitadreſſe enthalten zu
treffen denfalls alſo den Frankovermerk den Nachnahmebetrag nebſt Namen und Wohnung
des Abſenders den Vermerk der Eilbeſtellung uſw damit im Falle des Verluſies der
Poſtpaketadreſſe das Paket doch dem Empfänger ausgehändigt werden kann Auf Paketen
nach größeren Orten iſt die Wohnung des Empfängers auf Paketen nach
Verlin auch der Buchſtabe des Poſtbezirks 80 uſw anzugeben Zur Be
ſchleunigung des Betriebs trägt es weſentlich bei wenn die Pakete frankiert auf
geliefert werden

Die Vereinigung mehrerer Pakete zu einer Begleitadreſſe iſt für die Zeit vom
10 bis 25 Dezember im inneren deutſchen Verkehr Reichs Poſtgebiet Bayern und
Württemberg nicht geſtaitet Auch für den Auslandéverkehr empfiehlt es ſich im
Intereſſe des Publikums während dieſer Zeit zu jedem Pakete beſondere Begleitpapiere

als Vertrauensmänner
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Neuheiten
Nur gute Qualitäten

H SehneeNehf
A Ehermann

Halle Gr Steinſtraße 84
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Plätten u 1 Er
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Spiritusplätten

5,00 10,00
Gardinenſpanner Plättbretter neu Pendel
waſchmaſchinen 50 Mk Wringmaſchinen
12 20 Mk Wäſcherollen 36 Mk
Gustav Renseh z
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Pianos
von 350 Mark an
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Grössto Tonfülle 20 jänr Garantie
Ratenzahlung nach Wunseh

Frachttr Probesendung innerhb g Deutsehl
Preisliste Refer Atteste Kkostenlos u frei
Trautwein c venofann
BERLIN W 66 Leipzigerstrasse 120

Noch vor Weihnachten
Ziehung bestimmt

14 und 15 Dezember in Breslau

l Breslauer c
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10 000O Mk
Lose a I MK

Porto und Liste 30 Pfg

empfiehlt und versendet

Lotteriebank R Arnädt
Breslau V

In Halle zu haben bei
Rich M Knappe Otto Arndt

C J G Kitzing
a

De Naumfuhren W
werden prompt u billig beſorgt

Fr Behrendt Streiberſtr 29
Jnh G Griese

schuhwarenbändler

empfehle mein großes Lager in

Filzſeluhen u
Pantoffeln

zu außerordenlklich billigen
ngrospreilen

H Bikan
Kaufhnaus Halle n S

Leiprigerſtraße 87
1 oder 2 Pf zu verkaufen ausgeübt wirdv Halle a den 1 Dezember 1906 Die PolizeiVerwaltung
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